
RSV-Radler auf heißer Tour im "Dachauer Hinterland" 

Schrobenhausen (ose):  Über eine erneut sehr gute Beteiligung konnten sich am vergangenen
Samstag  die  beiden  RSV-Tourenguides  Johann  Bichler  und  Hermann  Büchl  freuen.
Bei hochsommerlichen äußeren Bedingungen mit Temperaturen an der 30 Grad Marke hatten
sich zwei dutzend Radsportler, darunter sechs Damen, zur vierten geführten Rennradtour dieser
Sommersaison mit Start und Ziel an der Georg Leinfelder Straße eingefunden. Gefahren wurde in
zwei  Gruppen auf  überwiegend verkehrsarmen Nebenstraßen.  Die  etwas Leistungsstärkeren,
13 Herren und zwei Damen, schlossen sich Hans Bichler an. Sie hatten 83 Kilometer und rund
650 Höhenmeter zu bewältigen. Der Rest, angeführt von Hermann Büchl, hatte ein Pensum von
75 Kilometern und knapp 500 Höhenmeter zu absolvieren. Ziel beider Gruppen war das hügelige
"Dachauer Hinterland" im Nordwesten der oberbayerischen Kreisstadt vor den Toren Münchens.
Südwärts  ging  es  dabei  zunächst  entlang  der  Weilach  bis  zum  gleichnamigen  Ort  im
Gemeindebereich Gachenbach. In einem permanenten Auf und Ab ging es von dort Richtung
Hilgertshausen bis Weichs im Glonntal. Vierkirchen und Röhrmoos hießen die weiteren Stationen
bevor mit Arzbach der südlichst gelegene Ort der Rundfahrt erreicht wurde. Von der dortigen
Anhöhe konnte kurz der beeindruckende Panoramablick auf die Skyline der Landeshauptstadt
mit der prägnanten Silhouette der Alianz-Arena im Vordergrund genossen werden.
Bis Erdweg westwärts unterwegs, führte eine dort vollzogene abrupte Wendung in nordöstliche
Richtung nach Markt  Indersdorf.  Mit  Unterweikershofen wurde die  westlichste Wegmarke der
Tour erreicht. Schnurstracks nordwärts führte die Route danach über Altomünster, Schiltberg und
Aresing zurück nach Schrobenhausen wo es zum Abschluss zur Abkühlung den obligatorischen
Einkehrschwung in einem schattigen innerstädtischen Biergarten gab. Allerdings kam die Gruppe
von Hermann Büchl dort mit einiger Verspätung an. Bei einem seiner Mitstreiter hatte sich eine
Pedalkurbel von der Achse gelöst. Mit Erfahrung und Improvisationsgeschick konnte der Schaden
aber relativ schnell ohne fremde Hilfe wieder behoben werden. Von weiteren Pannen oder gar
Stürzen blieb die letztlich in allen Belangen gelungene Ausfahrt verschont. Von beiden Guides
ausdrücklich gelobt wurde die äußerst disziplinierte Fahrweise aller Teilnehmer. Am Ende des
Tages das gleichlautende positive Fazit von Bichler, Büchl und nicht zuletzt Vereinschef Franz
Kistler:  “Kein Unfall, keine Verletzungen, alle gesund und munter zurück von der heißen Tour
durch's "Dachauer Hinterland“.

So geht es weiter beim Radsportverein Schrobenhausen:
– Radlerstammtisch am Freitag, 26. Juli 2019, im Gasthaus Stief an der Aichacher Straße.

Beginn 19.30 Uhr.
– Sonntag 28.07.2019 Arber Radmarathon
– Sonntag 04.08.2019 RTF Erding
– 14.08. bis 18.08.2019 große Sommerfahrt nach Verona 
– Gemeinsame Ausfahrten jeden Samstag 13.15 Uhr sowie Sonn- und Feiertags 9.00 Uhr

jeweils ab Verkehrsgarten Georg Leinfelder Straße. Dauer jeweils ca. drei Stunden.

Informationen  über  die  Aktvitäten  der  Schrobenhausener  Radler  sind  ersichtlich  unter
www.rsv-schrobenhausen.de. 
 

Bildtextvorschlag:
Die Niederungen des Paartales hinter sich lassend - die Höhen des Dachauer Hinterlandes noch
vor sich. Bei hochsommerlichen äußeren Bedingungen folgten am vergangenen Samstag zwei
dutzend Schrobenhausener Rennradler dem Ruf zur vierten geführten Rennradtour des Saison.  


